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Die Feinde der Republik sind von den Straßen verschwunden Schwarz-Rot-Gold beherrscht
die Stunde Erst in der Nacht wagt sich rechts- und linksbolschewistisches Gesindel heraus

und überfällt einzelne olehebannorkamerados
a. Verlia-Helle, e Auguſt. Gewaltig iſt der Aufmarſch im Luſtgarten

d trägt uns der DZug durch die Lande, am Sonntag, wo Hörſing zu den faſt 170 000
hauptſtad t entgegen, die ſich gerüſtet, Reichsbannerkameraden ſpricht. Halb

Kckt 10. Geburtstag der Berlin iſt auf den Beinen und drängt und ſchiebt.
r a vegehen. Die n T Bew leiſten. Der

e

r n e und FahnenS e Peia e ed F uwird mit n n Wouer e h Leere veren,
n die en e hen durchbrochen. Jeder
n icherweder Du der Luft kreiſen Fluge Kein zeuggeſchwader. Ein impoſantes Abſchuß

hen geſchmückte Ueberſchau waren dieſe unvergeßlichen
über den Aſphalt. Man trifft die Tage in Berlin, eine in jeder Hinſicht poſitive Vi

Vorbereitungen. Reichsflaggen werden ge lanz. Sie haben a gint was in den zehn Jahren
Das Brandenburger Tor iſt dicht getan wurde. zeigten aber auch, was nochFahnen behängt. Auf dem Pariſer Platz zu tun bleibt. Se Kampf geht weiter. War das

e rieſiger, dreiteiliger, obeliskenartiger erſte Jahrzehnt ausſchließlich ein Dezennium des
den Reichsfarben: „Allen Toten des Kampfes ſo möge das zweite in mancher Hinſicht
den Opfern der Republik und der das der Erfülkung

und Sorgfalt der Vorbereitungen ver Der Aufmarsch

Republik i geſichert. Unter den Linden
Ein jeder fühlte das, der am Vorabend die Hundertfünfundsechzigtausend in

erhebende Feier des Reichsbanners im Opern Zehnerreihen
haus am Platz der Republik miterleben Her Höhepunkt des Berliner Verfaſſungs
durfte. Man las es aus den Geſichtern der fetergeſttages war der Aufmarſch der Hundert-4 lich verſammelten Gäſte, unter denen man u. a. fauſend Unter den Linden. Ken e ſeit

Marx und Wiſſell er d ken der Weimarer Verfaſſung gab es
S man es aus den Worten der Redner, in Berlin ein ſo wuchtiges, überwältigendes und

V von denen Hörſing, Severing, Profeſſor hinreißendes Bekenntnis zum republikaniſchen Ge ſementarer Eindringlichkeit offenbarte, daß die runDeutſch, Boeß, Hirtſiefer, Leipart derte wie am Verfaſſungsſonntag. z Ge ſich tſ deutſche Republik lebt und lange leben wird. Auch SFor dem Trauerkatafalk in der Nähe des
der Republik wurde auch denen, die bisher vonvernahm es aus dem Jubel ihm u re vage Vorſtellung hatten ſehr deutlich den Teg nern der Republik mußte der Aufmarſch der Brandenburger Tores u ſich die Fahnen. Von

m Bahn

ſind in Berlin ngeſer es T eine Abordnung de Equtbundes aus Wien unter Führung

des Vizebürgermeiſters Pichler.

e Schauſpiel, das auch den oberen r nen Wimpel der Fluggeſchwader des Flug
an Fenſtern und auf den Balkonen Pracht- verbandes der erktätigen. Tauſende
häuſer und großen Hotels Unter den Linden mit und aber Tauſende ſtehen in verhaltener Begeiſte

eden. chwang Republikaner am ſchwarzrotgoldenen ein dem Katafalk leuchtet ſchrift: „Denr Gefühl der Bewunderung abnötigen, Opfern der Republik, envon Varthel und es wurde e See 5 r An r v ichen daß mit R e en s allen Toten des Welt
in einer ep utſchland marſchiert. es!z Se Frrr ne s h äeenre ver Von überall her waren ſie gekommen, Erurmiſch begrüßt werden die Brüder aus demErntelied gacrretiet und die Reichsbannermarine von derOrcheſter tauſendſtimmig das ren jeht Republikaner. Keine von Weſt und Nord von Oſt und Süd. Nicht zu rkante. Als ein weißes, breites TransparentHans durchklungen hatte: Wir alle wollen rra e mit u Bücklingen und ben nicht zu len all die Ramen der Gruppen e ndet: „Die Schutzbündlerkommen!“,

d Re devoten Ehrenbezengungen. Ein ſchlichter und doch der Städte der Provinzen, der Länder, aus denen a ht e wie ein Ruck durch die Mev S een, 2 re en tſche e unter und Aufmarch der repuſ die Keichsbanner meraden gekommen waren, um Freundſchaft! grenndſgattt n

n e e i eJubel Berlins e W ne ſech ſed der republikaniſchen Scharen: „Jett haben wir Republikaner in Deutſchland und Oeſterrelt den vorbei ierenden Führer derdoch befreit, defreit ans ihren Sorgen und ſing deh des Reihes elnd re die Maſſen ein. Die Trommeln en Senerelen J Vaebueen

n mar-ierte, r Trompeten ſchmettern Hundert neben Hörſing abwechſelnd Scheid emann,

er t Deimling und Löbe den Gruß an die VerDie Republik mar hundertſanſande e ehe marſHieren in ſenn ng und an die Repupnit entgegen. Das Bund
nicht glaubte, daß rreihen: nner iſt gegenüber der Univerſität, unmittelbarSportler, die Rennmannſchaften, die neben der Feſmig geſchmückten Staatsoper, auf

ein muß, den mußte rt, die Segler, die Winterſportler, gepflanzt. Jm Hintergrund haben ſich auf einere zoldegen Unter den den Eile in der ſchwieligen Fauſt, republi i z Zuſchauertribüne in buntem Gemiſch repu

Ein berau- r, eine Reichsbannerg aus Neuyorkbli aniſche Führer, Führer des Reichsbanners, VerT r ſtolze Gewißheit e nd a u e n mit dem Sternenbanner, die rote Arbeiterjugend in treter er Werken und Leute aus allen Ständen

dem harten Rhythmus der maligen ihren blauen leuchtenden Hemden, der Jungſturm, eingefunden, um den ſchwarzrotgoldenen Farben undun dann ſpricht, durch zahl kaiſerli u. her ſtrömte, marſchierte und dann die Kerntruppen die Batail der Verfaſſung ihre Treue und Verehrung zu be
latz verbreitet, es wenn war, als wollte Deutſchland lone des Reichsbanners oft alte, zerfetzte kunden.

durch die Linden marſchieren. Jmmer neue Züge, 48er Fahnen ihrer für die Republik gefallenen Der Marſch der ſchwarzrotgoldenen Hundent
neue Fahnen, immer neue n immer Väter und Großväter mit ſich führend. tauſend Unter den Linden war ein Siegeszug der

urufe und Klänge. Un ich Vom Luſtgarten, am ehemaligen Schloß vorbeiVerfaſſung, ein Triumphzug der Menſchenm 2 re ß her. olzjund an der Sowjetbotſchaft, die durchſin Zu und Kittel, der h undinr Laufe der edlen zehn Hiſſen ihrer Flagge der deutſchen Ver Tapferen des werktätigen Volkes, die jederzeit
um 153 Fea T Opfer für dasffaſſung ihre Reverenz erweiſt, im bereit ſind, für die Republik auf die Schanzen zu

Takt der Glelchſchritt der republikaniſchen Sturm gehen
kolonnen. Aus der Luft grüßen die ſchwarzrotgolde Der Marſch der Hunderttauſend am Beraſſungs

deutſche Republik, das
in die Sommerweiß man es gewiß: Die Dre rgroßartig emporblühend r S die Mar

u len a du ne r gi e



vnntag 1925 war ein Warnungszeichen fürſmesblate in der Geſchichte der dent-r nbelehrbaren. Er Sir ein Ruhlſchen Republik bleiben.

Die Feier der Reichsregierung

ungsfeier. e Beamten aen dereiden?, von dem Rei und auch noch im
miniſter als Stellvertreter des Reichskanzlers 1923 im Weſten Deu dafür
begleitet. Auf der Miniſterbank haben der Reichs deu Boden deutſch blieb m
tagspräſident und die in Berlin weilenden Re ungeſchmälert dem deutſchen
miniſter Platz genommen. Saal und Tribünen
bis auf den letzten Platz gefüllt.

Severing teiert den Festtag.
Das hat die Republik geleiſtet. Sie hat

den deutſchen Boden und das deutſche
Volk gerettet! r rände d die mmung derJm Mittelpunkt der Feier, die von muſikaliſchen Wünſche der Ber

W des Berliner Sinfonie ers Ve ne numrahmt war, ſtand die Rede des Reichs Volke ausgeht. ir
innenminiſterslauſchte die Feſtverſammlung ſeinen nd; aber die Reichsverf n nicht nur dieen. Seve- z

i ür die politiſche chberechtign Sie Denen Volte ſondernn r e S W de die Grundlage fil eriale Achenegemrein haft
beſſer einleiten als dadurch, daß wir der Hoffnung g der Geiſter wollen wir dafar ſorgen
Ausdruck geben, daß es den Bemühungen der ißungen insbeſondere der sStaatsmänner der ganzen Welt im gelingen c e wen Le die Vednang des

r c. (Szttelekens nach gem Srnniat eeſähri werden
urchzuführen, damidie Vleiſchaft der Welt r bekommt, daß daß alles was Menſchenantlig trägt in Deutſ

Wohlſtand und Glück allen Völkern erblühen mögen ren ein menſchenwürdiges Daſein
Wenn wir mit dieſer ernſten Sorge nach dem Haag treten der weiter wollen wir dafür
blicken, wie wir mit geſpannten Erwartungen die e in
Beratungen früherer x verfolgt haben,
5 darf ich hinzufügen, daß es die Republik über-

aupt nicht leicht gehabt hat, Feſte zu feiern An Deutſchland wird von innen heraus und von an
ihrer Wiegeſtand kein Glanz, kein golde- Heerner Ueberfluß ſondern die bitterſte Not, die Jg. her unüberwindlich ſein. Das beweiſt uns die

Enehehrung. Doch von der Dlvcade Dedroht ab die e unſeres gemeinſamen Schaffens in der
geſchnürt von der Lebensmittelzufuhr aus anderenLändern, verpflichtet, die Bodenſchähe des Reiches deutſchen Das beweiſt uns der Tag den
herzugeben als Tributleiſtungen oder als Zahlungs
geh i eng r brtedere abſ hebung des Verfaſſungswerkes gewidmet war;

edenswirtſ wieder in zu bringen.terte Not un Arbeitsloſigkeit begleitete die Ver, deute ſchon ein Tag der Republit

handlungen in Weimar. Der außenpolitiſche Druck
wurde mit jedem Tag fühlbarer, und damit auch und der Republikaner, und: laſſen Sie mich die Hoff
die innere Zerriſſenheit des deutſchen nung an dieſe eſtſtellung knüpfen morgen und
Volke s. Und doch, liebe Volksgenoſſen, iſt dieſer in nächſter nft ein Tag der deutſchen
Tag Nation. (Lang anhaltender ſtürmiſcher Beifall.)ein Tag der Frende! v wer rAber man fragt uns: was hat die Republik, wasſtradittonelle Hoch auf „das in der Re
eiſtet? und ſchon im Ton dieſer Frage teling liegt dem Geſang des Deutſ iedes findet die er
r r Man konzediert der Re hebende Feier ihren Abſchluß.
p und dem neuen Deutſchland höchſtens, daß dieDemokratie von Weimar das Land vor dem gen Vor dem Reichstag.
vor dem Bolſchewismus errettet habe. Wäre das Draußen, vor dem Hauptportal des r
auch nur das wir Verdienſt, es wöge ſchwer z i gen eine Ehrenkompagnie derKrus. Aber die Republik, die Verfaſſung von cheehe nde

imar, hat Größeres geleiſtet: Sie hat

die Reichseinheit erhalten iund was mir als Vertreter der deutſchen Arbeiter geöffnet werden. Die Feier im
ſchaft zu. betonen beſonders am Herzen liegt, die
Demokratie von Weimar hat die Arbeiterſchaft Denge fre et er in un
zum Staat geführt, hat der ärbeiterſchaft, Oroeners die Front der
das Gefühl beigebracht, daß dieſer neue Staat i her das beendet war, ſtob die Men
Staat ſei. Dieſes Gefühl, das lebendi lieben iſt einander, dem Brandenburger Tor zu, zum
e wie wir dieſes et g5 Schid- banner.
alsverbun it mit allen Kreiſen des Volkes, dasiſt es, was wir als das ſicherſte Fundament für denn Die Parade der Automobilisten.

Weiterbau am Haus der deutſchen Republik betrach Noch ten die Muſikklä der Reichsbanner
nter den Linden wider, als ſich die veputen können. llenWas war es, das dieſe Umwandlung in den bhlikaniſchen Automobiliſten und Motorradfahrer ver

Herzen und im Verſtand der deutſchen Arbeiter her ſammeln und zur Fahrt nach dem Stadion anſchicken.
vorrief? Die Antwort darf lauten: Der eine Grund Aus allen Teilen Deutſchlands ſind ſie herbeigeeilt,
ſatz der Weimarer Verfaſſung: Das Deutſche Reich p und alt. Männer und Frauen, um auch ihreniſt eine Republik, die Staatsgewalt geht vom Volke keit u dem Gelingen dige erfaſſungsfeier beizu

aus! tragen. In brennender r ſeden ſichDie Arbeiter hatten erkannt, daß ſie jetzt nicht die mit Blumen und Girlanden geſchmückten Auto
mehr Heloten und Motorradkolonnen zum Stadion in Bewegung.

Se v Spannend n der r le nicht reſtlos befrie di
ort e

nicht
arg und Mutting am Verfa

e v n d ene Blütenträume in Erfüllung

m. ſtürmiſche r mit den
n

Jubel wurden die öſterreichiſchen ſchen h er und müſſe das
und Eiſenbahner von den deutſchen
und Keichsbannerkameraden
hen Ehre nd ſre wies darauf hin, daß

die Penerreicher ſie bein Uederſhreiten der Srenge der

meiſten zur Vereitelung eines reaktionären Staats
ſtreiches beitragen könne. Auch Hoffmann, der
Vertreter des Allgemeinen Ei rverbandes,
und Scharfſchwerdt, der des Loko

ndes, beleuchteten die wichtige Stel
lung der Eiſenbahner in der Verteidigung der

I

e

z s2 z
s

mit drohender Fauſt den Feinden der Republik in
wie in Oeſterreich gezeigt, auf was

ſie ſich gefaßt machen müſſen, wenn ſie einen neuen
Anſchlag wagen ſollten.

bezeugen

n n„Sturmvogel“, des
rigen hatte ein

in!“ Das gepa
einmal von einem Großflu

aus die adt der Republik aus der
pe betrachten ein
bill Vergnügen! Begreiflich, wenn eine

anderung aus aſſen Teilen Berlins nach
Tempelhof einſetzte!

und einewarum ſoll das Fliegen nur ein Berlin ſwirkung geblieben. verſude der Reichen ſein? Das arbe Jn DarnyſtadtNati die B desm tirpeit die ganze Weg ſoll es Nationalſozialiſten r r

Die Verfaſſungsfeiern im Reich ſud

Bevölkerung verlaufen.

ugbillett über
Abschluß in den Bertiner Opern.

T reiche geladene Gäſte aus allvon der Einen r r en

Die deutiſch nationale
nburg Schwerin hielt gwar eine a

feier ab, hatte es jedoch autdrückſich
e die Reichsgeb2ude veflaggez z
aſſen.

Heimkehr.
weiter zu ſchü es37 7Gelöbnis der hundertta Vier der Kein r d aree i dernder nach Berlin a e e ihren r

dieſem Sinne trat das

„JVJ„ Se o rr-—--Dutzend Antworten. Auf das Rundſchreiben gingen

Valentino, ein raſch vergeſfener e e e ditär des Ausſchuſſes den ndern zur DieSrebling der Welt. übrigen Ausſchußmitglieder wollten noch nicht an

Dem Mimen flicht die Nachwelt keine Kränze. n m n rer r
Dieſes unbarmherzige Wort trifft auch auf den mögen, das der Künſtler Valentino erworben hat,
Filmſtar Rudolf Valentino zu, der zwar ſeinerzeit blieb faſt nichts übrig, als die Schulden bezahlt
ein ungeheures Vermögen erworben hat, deſſen Nach waren. Eine Grundſtücksgeſellſchaft hat allein
laß aber nicht ausreichte, ihm ein würdiges Grabmal 160 000 Dollars ſofort nach dem Tod des Film

ſchanſvielers verlangt.

in der Siegesallee.

zu ſetzen. Valentinos Teſtamentvollſtrecker hatte in
Uebereinſtimmung mit den Freunden des Verſtor
benen Joſeph Schenk zum Sekretär eines Ausſchuſſes
ernannt, der mit Unterſtützung verſchiedener Film
induſtriellen beſonders mit der Hilfe Carl Laemm
les, M. C. Leeves und John Conſidines für eine
würdige Ehrung des toten Künſtlers ſorgen ſollte.
Es wurde ein Rundſchreiben verfaßt, das von jedem
Empfänger des Briefes eine Spende von einem Dol
lar forderte; dann wurde eine Geſellſchaft gegrün
det, die ihren Sitz in Neuyork und in Chikago hatte
und außerdem Zweigſtellen in vielen anderen ameri
kaniſchen Städten beſaß. Viele tauſend Briefe wur
den an die hervorragendſten Angehörigen der Film
induſtrie verſchickt. Alles ſchien zu gelingen, und
Schreiben, in denen das Beileid über den frühen
Ded des Schauſpielers ausgeſprochen wurde, liefen
zu Zehntauſenden ein. Es war alſo anzunehmen,
daß die für das Grabmal notwendige Summe in
ganz kurzer Zeit gezeichnet und ſogar überſchritten
ſein würde; deshalb veröffentlichte das Komitee in
einer Zeitung von Los Angeles folgendes Jnſerat:
„Architekten und Zeichner werden gebeten, Pläne
und Modelle für ein Mauſoleum einzureichen, das
dem Andenken Rudolf Valentinos gewidmet ſein
ſoll. Die Familienangehörigen werden dann ihre
Wahl treffen, und der beſte Entwurf wird angenom
men werden. Das Monument ſoll von ungewöhn
lichen Ausmaßen ſein; es muß in einem einfachen

e n ne nur wenig Verzierungen
Bal r eine Spende von 500 Dol

lars ein, die eine Dame der engliſchen Ariſtokratie Der verſtorbene Meiſter hat bereits ſeit vielen
überſandt hatte. Zwei nad Freunde des toten ehren ein Denkmal in der
Künſtlers zeichneten ebenfalls e 100 Dollars. Auf e n B. ter e

Von dem ungeheuren Ver

mm mWmWv-mm2-m» W

Geh. RatZilleAnekdoten.
Als Heinrich Zille 1924 Mitglied der Akader Wende tete

on ei

und Zilles,
z auf, mit einer Büchſe

zu ſammeln, mit denen
r r oder gegen Auf

te ſich W e nune
n n rmannet Mundart zu fragen: „Muß ick nu

he um die Zetdie r h mie
nahme

a aeneeer einmal Max Liebermann
mann wunderte ſich nämlich, weshalb Zille niemals

in Oel male. or“, rauf Liebermanns is mir heilig!ieſo malen ville in Oel. Ja
Männekens welter.“ Als

dann Bilder wenigſtens zu lackieren, er
e

n, u
det is mir wert, als wenn ab und zu 'n reicher
Sammler een jroßes von mir und wech

e der Gründer der tet kannte Peiert 8 BerufsjubiläurLuther verboaten. rin re oera ht der Kommerzienrai Dr

rer t h e See e ehe eutherFilm, der binnen in England Roſenthal abrik, ſein Ber t n n de en e ee nbetra W deangeblich m im r Meſſ wart nkatholiſchen Teil der Bevölkerung erfo He gefetert werden wird.

Se eines S. nkmals r der t C cr e erſ eu e hen gegen ſei er verbrachten in
ee ferien. Die KinderDie Vorſteherin des et er ihren

die Kinder aus demdie zahlloſen Bittbriefe, die man in die Welt hinaus ſtanden und t t desführen u Sie Satrertente on n
zu retten, den Tod.

Verkehrs
Staates abhängt, haben am Vorabend des 11. Auguſt

ſeltenes und migberall würdig und unter zahlreicher Be

Wer e h geh verung un r n rn erOßernhanſern. Noch einmal gedechten die Feſt nene
ner r des c e des deutſchen er zu Vere r n h ammen, auf Streſemann

d
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Am Sonnabendnachmittag 8 Uhr evfol tm e von Schwarz Rot Goldu Eine eindencksvolle Rede Prof. Aubinsr irbgraben die Grundſteinlegung das

Verwa c Orts Auf Se h zur chkeitren ehe Halle, 12. Auguſt. (ht.) Der Verfaſſungstag iſt in allen Teilen ohne Frankreich ein neues Aktivitätszentrum bildete,
ſchienen Die Republikaner Halles ſchulden dem Poli Störungen die Gegner blieben mit ihrer zählte das Deutſche ReichDer dere re der Kaſſe, Herr Zwanzig, zeipräſidenten großen Dank, daß es ſeiner Feindſchaft zur Ohnmacht verurteilt.

e Anſprache der Bedeutung des Neubaues und die Feier des Verfaſſungstages nach den ſchwäch Die amtliche Verfaſſungsfeier

ſchichte. Der Erwerb des Grundſtücks lichen und wenig ſchönen Vorläufern immer mehrffand diesmal in dem, von der Kunſtgewerbeſchule
dringender Notwendigkeit heraus, weil zu einer würdigen, wahrhaft republika unter perſönlicher Leitung von Prof. Haß ſehralte Verwaltun n für den wachſen niſchen und volkstümlichen wird. War fein geſchmückten großen Feſtſaal des „Stadt

ſeiner

Verkehr der rund Mitglieder zählenden g chützenhauſes“ ſtatt. Damit wurde der Feiern eng e in e nene e u de e r 3e a o Schotinten Bo eunigung i genommen Serfäſſüngetage. Wenn man Halles rechts. und. Senthr ſay man die Teilnehmer y S eefe ln e Limern gar wo e
werden, weil ve w. Wirten zu über linksradikale Zerklüftung betrachtet, ſeine unſelige trömen. 312 Uhr war der gr jetzi t r ße ge ben worden in dem Gedanken, in 4
r waren. Nach Beſeitigung dieſer HinderNachkriegsvergangenheit, ſo muß es uns mit Hoff Als die Feier begann, waren alle Zu et nen ein feſtes Bollwerk gegen das Wiedererſtarken

ein e des Architekten Knauthe nung und Zuverſicht erfüllen, die undc
ten Baukoſten nicht zu x ur wahrzunehmen, die man vorgeſtern und geſtern in
W s von der S

itere r k. hat die Mittelden
r ren o eröffnet. Der Reſtbetrag wird eines Nationalfeſttageg, ſein müſſen außer Be Muſik bot, Platz genommen. Sehr hübſche

Firmen drangen werden, welche 377
ten bei der

r beſondere bei der amtlichen Verfaſſungsfeier, daß die e eindrucksvoll vom Orcheſter vo gene

ein guah ohne jeden Luxus Zahl der Muß Republikaner im Abnehmen iſt, „Riengi“ Duvertüre nen er v

n und zu den eindruck n Gebäudenr z e ne Verſtandesrepubiikaner mit der Zeit auch zu Herzens all i ſ4e dehrer e e
ndes w Verbae a chußvorſitze z

Sei ar enun e te Entwicklung der
r und en den

inem Vorhaben zum der Verſicherten. ſhers die
eine Urkunde en jamin und Lewin, die die Fahne r r die Deutſch

Die billigen Ta
logiſchen e

angebracht. Hier iſt i ürſten.de Aer 20 m ne h Siege e T ren da i t r er am aber den Maſſen unter
äußerß wichtige Sitzung. lſchaft

Erwathen in Halle

m r r r Wirkungsloſe Sabotageverſuche Die Polize:

nicht weniger als 1799 Einzelherrſchaften.
Daß dieſes Deutſchland dem franzöſiſchen Drang
nach Oſten keinen Widerſtand leiſten konnte, iſt be

e ße Auseinanderſetzung wyrde aberAnſtoß und che zur
erſten politiſchen Flurdereinigung

rſchienenen und g te in einer Jnitiative und energiſchen Förderung gelingt, daß

eines S Deut e zu haben.
uſammenſtoß mit Napoleon hat die Män-

ner der gebracht, die die Erkenntnis beſaßen,
daß ein Wiederaufſtieg nur möglich ſei, wenn alle
Kräfte des Volkes gelöſt werden. Aber die Be
ſünn vom äußeren Feinde brachte micht die Er
üllung des Wunſches nach einem einheitlichen undreien Den h Seaus ei en Mitteln a racht hördenſportlern Vertreter aus der übrigen Bevölke arrangements mten die Bü ein. Außerdem Das war die wo di

in Ver e heutigen Reichsfarbene e r e m e ee az en anneechlands ſollte, denLerhatmiſſen entſprechend, auf ger
n.e

Das Wer? Bismarcks war ein r kunſt

volle, um zu ſagen kün Gebilde. Esbitte der Hand en Wir en e
bra keqgt a ne

endete 1914 in Feinden, die alleGroßmächte gegen uns hereinnges“

Der Hiſtoriker begreift auch

minder R r f t Tr Fortſchritte der Republikaniſterung viele Teilnehmer mußten ſtehend dem Verlauf

D
ad ſſe eine Hy Halle erlebte. Nicht nur, daß erſtmalig an den Auf der Ipre die Reg tagsvon 300 000 re Far ſportlichen Veranſtaltungen die ein ſehr wichtiger von nen Licht beſte ſe davor hatte das

s Beſtandteil einer würdigen und neuzeitlichen Feierſliſche Beamte ger eſter, das eine e

verſichert haben. rig ung, teilnahmen, man ſpürte auch deutlich, ins Decke herab

daß immer mehr mehr oder weniger gezwungene ſtimmungsvoller Auftakt der rie.

republikanern werden. Se mein VaterAuch im äußerlichen Straßenbild konnte Dr. Dr. Aubin das Wort zu einer prag ſen, von

S ſtellen We5 t ſcerglddiden Wodtdelen und rer vornehmen,

Glaubensbekenntnis des
großen Warenhäuſer Brummer un dſReichsfreiherrn vom Stein und endete im Ge

und Verwaltu Repußlik zeigten. Könnten nicht die anderen Firmen lands Einheit gerettet

r ingt u e des auf Vaterland and Repreut,

u xRoter und Leipziger Turm, Schwimmbad u. a. r dem Kriegedie Konturen der politiDie Straßenbahnverwaltung hätte Die Rede Prof. Aubins ten die gen Seife e e
Wagen mit Fähnchen ſchmücken hat, d. h. ein mengehen weiter Schichtenes bei anderen, weniger e An ſei auszugesweiſe nachſtehend wiedergegeben: Bürgertums m Vertretern der Arbeit

Sie r r e t terintereſſen.h ke ohne Als Ludendorff, der unter Hindenburg imeraneeeeeecee Beherrſcher der Heeresleitung e e reröffentlichen Gebäude zufrieden ſein. Schwer iſt es dem deutſchen Volke geworden, S reren lag, im a C 1918 einſah,
der Befla und Ausſchmückungivathäuſer ſcheint un W eine ſewe 7 d We daß da en e

5 breiteſter Baſis wurdee e h h e Keis h en ihre 1918 ein r
vor allem des Reichsbanners, er iſtſ es Papſttums itionſ n mſturg herbeigeführt, der die

drückt aber nehmen Sie reichlich
mit, was Sie beglückt.
Einesofeine, harmonisch abgestimm-
te Zigarette wie Ballett kann man
unterwegs gut gebrauchen. Man hat
sozusagen tabakgewandelte Lebens

freude in der Tasche. IAlso: Ballett ins Etui, Ballett in den

Reisepaletotl 3

EchksteinHalpaus Cigarettenfabrik G. m. b. H.
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nicht zum tſein, ſo daß a deſer Bechthold die vechte Vorberei

Verein m t5 g e c re Ber üeettwn und ſtarken Worten alution lebte d er
die it bewahrt zu haben und t Se a mSmdetden Grundlagen er g feſtgehalten zu r 3 W. Den n 8 P aat und

Die Tat von Weimar war ſichtbaAusdruck des unerſchütterlichen Willens des deutſ lSeite e eben geh h eben m der HKrregsveſchädigten.
ſchwere Jahre. Aber die Verfaſng hat die Probe zerte der Reich gbeſtanden. t der e itr zu tet

Freuen wir uns, wir dieſe Verfaſſung Hofjäger den ungstag durch ein rmer und Kinder re das einen ſehr ſchönen
Aber r te Ver ichéet zur s nahm. Der zende Klemm tel Am Sonnabend wurde in Schulſtraße eine
Leider v ung. n erern nur v

dem R u h v auch die der Frau von einem S umgeriſſen: ſelbena u Wien n et Alle en. rn über rz danach dert
Wehlig erworb t. inigreit icht nur in nen Er54 in e e in r S Evangelſche e Parhe v S r aas ſoll kein ütiger Geltend ſchunomachung der Intereſſen der einzelnen n ſein Für die T ſſungetreuen K iſe der e rſonen r wind imgeſent,

hre Kampf en eben e on ter die in der Marienkir Aederfalkemmande mitte über Sonntagſjeweits vier Boden vor dem von dem Miniſter ſeh
Vertretung der Intereſſen nur geſchehen unter dem en e Die Predigt zeichnete ſich v Male bei r ingreifen e Einrichtungetermin Liſten der

eiſt um Le getrennt nach den n eGeſichtspunkt des Lebens der ganzen Nation. bemerkenswerterweiſe durch eine erfreuliche Objek handelte ſich dabei um Familienſtrei

t tivität r muß au agt wer auf beſonderen Blättern einzureichen, damit rUeber die ſportlichen altunſden, daß S en. Die Reichsbahn ſorge für GEtmoſphére teilung an die Gutachter vorbereitet werden kann.
gen wird im 8verttti efährii berichtet. Rauchen im Triebwagen geſtattet. 3. Von Oſtern 1981 u im

Die Je Deuttche Reigebehngſeiſ haft minnein g.ſo das Raugen auch in de in denen Dene. e äu S tEine ſchöne Schulkfeier. es bisher verboten war, in größerem aſe geſtattet ſind. St i 1980.
Ein Verſuch, die Schulverfaſſungsfeier im den Triebwagen mit nzolmotorenSqh 1 ſind n gen ginn e bedingt5 ch habe mit daatsgewalt l Volke aus!“ar der e S die S

meine beRaſen r ll und endfreudig möglich in Denn ſitt getrennt r W ſt nur ein Abteil vor
auchen nur unter Zuſtimmung

ihren ſch e a enen e lichen e e S Aer Wur J den geſtattet. Wo mehrteilige Trieb

wagen a n verwandt werden, ſollene cent er Wagen ein Renther der
e net werden.

Ü a Je Bücher weiter zu benutzen.

Fünfte x n ue Am 18. e e d r c
r e rten können c

guſt, beim Verkehrsbüro

Halle zun der außergewöhnlKauf der Fahrkarten T
86r.

Sachſenfahrt zum Rhein.
Turm und d

t werden.

iern“, ar Verfaſſungen“, Einer von den vielen billigen Ausflugsſonder Proftitution, findet das 15. Sommera le i inſzügen, die die Deutſche De eit Jahren Pottzei und tn t drann An an Sekn

Staat und Politik z et brachte 900 chwerden über dasGegenüber mehrfachen
e nd dem Bereich Treiben von Dirnen weiſt vie Polizei auf folgendes

r la am e h nr um r n früheren Beſtimmungen hatte die Poligei e den Dirnen das Betreten beſtimmter
Ctraßen, T auch das Wohnen in be

raßen zu verbieten. Durch das Reichs

W r vom

Ahnend werden viele verſtanden haben, daß ge
rade auch die weibliche Jugend mitberufen iſt, des
Reiches Hüter zu ſein.

Muſikvorträge und Feſtſpiele gaben ſpäter der
Jugend Gelegenheit, ihrerſeits zur Erhöhung dereſtesfreude beizutragen. Die ſchöne, ebewige de

Feier wird lange nachklingen in den dankbaren
ugendherzen, und die „Alten“ hatten auch ihre

e e rin Se h BeFreude daran. J e f dern m elMoi un t ge än e S Saakterisl r. a en giugzengabſturzind im allgemeinen eit es uns nnt wuwürdig ver Vor alle t a c iſt die Polizei vor abend gegen 7 Uhr ſtür der Nühee a en a gar re S und a e a z r e e u von Nietleben ein e
Weecen ppae erfuhr endlich hier die verdiente e e e de e z r

Bei den Blnden.Die r v r uerte den Verfaſſungstag durch einen Feſtaktus
in der Aula. prechende Rezitationen durch Zög
linge, ſowie ikaliſche Vorträge, worunter be
ſonders die das Freiheitsideal verherrlichende Emont- Duver le von Beethoven und die lt in gemütlichen g. e ien ging es weiter nach Koblenz. e n, welcheSchwung aufwärts reißende, von te die Schönheiten des mMo el dieſer Beſtimmung ſtrafbar machen, unna h

el ege mit glänzender Stimmkraft tale und in Trier die imponierenden ur ne zu bringen. Es liegt aber in der
ene Arie Seraphinen“ aus Händels alten Römerbauten. Die Porta nigra, das Amphi er Sech die Beamten von ſich aus verhält F

mſon“ zu nennen ſind, gaben dem 5 e die Zaiſerbäder erwedten allgemeines ünatig ſelten in die Lage kommen werden, eine wohl M die e

c h -vmxmrWWrW---- „J„J J „JZ„ „FZJJ J

imm elber ir von mei Kindern und Wort2 I de n e Teſhhlagen e S den ger Ich werd mich ſo für dich ins eieke-7 ander des e We doch! Nee!“ g. u eifrig. „Wie ſollte wie ſann einige Minuten nach und ſagte dann

Birdner“ t einem Lächeln:er auch, wo er doch alles hatta h Ah h Siartſte war ich nie „Hol us dem Glasſchrank die lIII fort. u h de bie i e n tell denen ſch guten, go Si Nachdruck verdoten.) z dankbar. „Vom Herrn is es ja nich zu ver d ähenne de e See J i r e
„Greif nur hinein ins volle langen, daß er mich verpfl verpflegt. und die Lene leiſtet Das tung e Mädchen widerſprach, aber die ſkeit: „Weil du dich um 13
Menſchenleben!“ mir jeden Handgriff mit Unluſt. Na, J hat ja granke agte einem r eln: „Seiſſollſt, z weil du mich ſoMan ſchrieb das Jahr 1834. Schleſien hatte euch in der Küge alle Lande van auch Zuiſel! ber als ſie di Du wiſſe rer deih teegen, weil

u durs die h ſchwer gelitten. Als die gind in der Weg i b e das man 43 o p h Du einem die das in Anſehen vor den Leuten ten gibt.

ring merzenen J R m V ne e nicht, C zuerſt n man ſich nach Ruhe. ar die Kinder! Diel „Aber Frau en das kann tet
ch n e hen den Zuiſe hatte die Kranke ſendet d voler, Ingſt und Sorge eines geauäiten Mutizr. i n Was ne m

meiſten aus den Augen, aber die e e i reich weißer a umſchloß die abgezehrte der herze e Fran aus ihren Worten. er ihre un 5 e Wns- O jegeblieben, ja womöglich noch reicher geworden wa ſelben. Sie es i Ka auf der die blauen Adern an „Die Minna is eines Mädel, die re zu

en aus d ranken eiren, legten ſich nicht die mindeſte Be änkung auf. Stückel Luna r dann loche ich Alberunde de d t zu den vollen Arm der ſchönen tn ne haben r ſieh je bediſg
„Die goldene Sonne“, das einzige bar in r rei.“dem hübſchen, ſchleſiſchen Do Kattu Luiſel, ſo lange, wie es irgend geht, die Ohrringe ſind von meiſchon e an der äber, peſtio e r nieee bei eiſee e ehe ne Leinen n ehe e 42 ihn nichts an. Fürund vom St t i nn ſchob ſie der Frau alle n in den treue harch, n wahr, Luiſel, ſo bald die Minna 31 noch ein und die Albertin

er er ſchweren, lten Rücken, reichte ihr ein Stück Lakritzen, gab der Wi irſt d er ni rn? r. viel o del mein Heiland die wird keine brauchen Hakewurde ie Hebr einer rei uernto 7 einen Stoß und ſagte, r bdn veigent w Du u Das ich nicht ve re te in liebli ſie ein. Ich will's!
Klängen des ar r lenn mich. Alberüindel J b rich r in nb ſentte iroß n a n S Zögernd hakte Luiſe di e Wlwedrnentot“ ſrehten ſich die i S le ſie vas, rger ſo von e neben Wer ver O und a ſi WernerPaare münter im Kreiſe. nchciehrte, rath tden velt umd ar a b. e L Hrn e et r

e e n i t elamme ſta e gar jam Hals und drückte ihren roten, friſchen Munk uneeein Blechgefäß mit Zaiſtlee um ſie eine ner, aber ſie erlaubte es ni Luiſe ein Fenſter ja, Sui el, du haſt den Hermann gern
wie e Be der m R e ſie qht, daß Luiſe den Bruder don m n rig en hen wieder a e aufgeſprungenen Lip
reren reeeeeneeeeteeeeeee de we,Dh iedes Mädel durote Windeln neten. war agtrn Anna Birkner, die kranke Frau des Wirts, re ber bin doch a ger en c r ſa

e h in den Spiege
e ſich in ihrem hochgetürmten Vett unruhig hin Zeit charfe, klagende Schreie aus und warf ſich, wie grel v n arm biſt du doche e i n e czin aus dem Rupperborſe 33 lange nisn Der Kopf möchte einem reinweg u denn mit dem Kinder fragte die e Vieh litt ihr dr dege ind ein den Be wie du.

e hätte kein n n wennSie be en und rief angſtl „„Aeng Sie ſich bloß nich, Frau! So macht „Aber wir ſind unſerer viere!“ wendete Luiſe e d J uZuif Tr igf ängſtlich: z immer“, tröſtete e Sie mit demſbedrückt ein. Was kommt da auf er u m et Serhe ar W Sie r dem W
und der alte Herr Girkner t doch das

wie u u
Sofort wen ein junges Mädchen mit gleichen ab und ſagte beſchwich auf die ſchöne Dorfe und eine Sch Wer W s T e
hen aus dem vBett, rieb ſich den Schlaf 4 den e Du haſt d iegel äne n ſches egen u ſich einen kurzen, roten Barchentrock alten Ordnung 3 t a halt doch i e et e e kauft ſite tra RWeen

n e dean ewas Tee?“ Als die Kranke be kei e 52 ne v e e ne Le h hiugen
keinen Tropfen g 4 an t r

jahte, füllte Luiſe ein Töpfchen zur Hälfte mit dem „Wie r re er auch wohl, da ich r lange elend de du be d n reine ne n eng L n Da an

r n öckche Da hetwarmen Getränk und hielt es der Leidenden an die bin? b ich von meinem ehabt? ädel weit und breit hatte einen prachtvollen Wuchs,Lippen. Die trank be und klagte dann: Wie ich kaum ſ war, hat mich die utter biſt an nd treit„Seinen trockenen San ich am Leibe.“ ezwungen, den alten, J iel zu nehmen. biſt du auch und pe, d m eret verbüidet war. Die ma
Füße waMit geſchickter elte Luiſe die Wä wer hab ich's mit i Ia geformt a und istder r e 4 e ihr die ahſen a mir h r mer i tet et e e h mit ehe e i ht mit Wuſit

te das Kind inde e i di nigt häte“, ſage diel Latrixen i heben im die ant Bahn. S e Wieltà fett:

n
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D

ne Von Fegatia Klub wurden unter d

der beſte

RK9H.
ſportlichen re die dere Halle aniigld der
un feier du e ein Ererein, für die eiergle

erregen und nicht zuletzt g.
r den 27 Se der volks mühen z

des deutſchen ar er g
en. warn alß u de e mit Ardieſem Gedanken zur Verfügung ſtell

en. n loſſenes und enswertesem ſo beiſpiellos ſteinigen und
Gebiet der i epublik war

ein rer i daß auch hier trotz allem

arg u Dankh e en un
Das Saaleſtromſchwimmen.

Erſt e es, als wollte der feinenug, 3e r war e zAußen r W tur
r e mit arg tenBr S und Gi ann 7 Uhr das An derwer tau

t e re eingefunSabotageverſuchen glänzend g.

chauer

e für die x
menge. Aber nur an den Ue n, 2 Kröl e a

chte don 6 Uhr an regeß Leben.

utopark war an der Peißnitza veammelt. Si e ver
in dankenswerter Weiſe rdnungsdienſt
ließ der Veranſtaltu de Förderung ane Die ehe hatte e dee Sacief trecke geſperrt.
eideten ſich auf dem von der Stadt zur Wer

geſtelltene große wahr „Monika“, aufenen Gäſten Platz

Allgemeine Rundſchau.
e V. Fiter7:2. Bee e Jr

Zu e VfL. Wolfen 2: e Preuſeteppin tgfe Wittenberg 7:0. Ammendorf 4

s 02 4:7. Preußen No ne r 44. Be angerh r et
ehe 3:3. SV. Gier V

W ug in Villingenar e en mit 1765 Pfund
neunen Weltrekord im linksarmig

Keißen der Federgewichtstiaſſe auf.
7

irre r Deutſchlandwen S Ah m leerſtn di endere
u für den S am dwritgn

u. a. ommen:Hervren: Arne wer 997 100 h
Erkens 1:16. 100 Meter Rücke

Der Schwimmländerkanrpt land gegen S
reichs. 2

S der Deutſchen Meiſterſchafts
atta n ſiegten: Vierer o. St.:r citia, Mannheim. Einer: Berliner RC. Vierer:

St.: A m Zweier o. te r: Amicitia, Man Beie
wurden Sieger: tboot: VfK.

t mburr re S 5.0
el r ter Be wa e t als VoS hen W in den iſhea-

und dw Weltmeiſterſchaftsentſcheidung
den Sieg von Michard über Moes-einem vorher in Berlin ſtatt

e a m gndem W über 500

et re fo wit 31:8

ſetzende deutſche Mannſchaft traf in Kopen-
h a gen auf einen beachtenswerten Gegner. Zwar

Marne ſern h W d

ü zen und in lebhaftem Tempo ging die Reiſe

rei Na Cele wahren ſeſert die Eyhe

und hielten ſie bis ans Zt. u Sicht der Gie
bichenſteinBrücke begrüßte die Schwimmer das
Konzert des Halliſchen Beamten-

be-Orcheſters, ſie zur letzten Strecke noch einmalmmer ſanſpornend. üater le lebhaftem Beifall ging der
Sieger durchs Ziel am e e Se zum grünen me
Kranze“. legte die „Monika“ feſt unddie nun n turgen Abſtänden ankommenden

immer de einzelnen Klaſſen wieder auf.

Begleitboote auch von Arbeiterſama
ritern beſetzt ſorgten für den Sicherheits-
dienſt, brauchten aber nicht einzugreifen, trotz der
grohe S ſchen Bean ruchnng, die die Strecke
an wimmer ſtellte

7.55 Uhr traf die letzte Abteilung der insgeſamt

über 100 aktiven Teilnehmer
am Ziel ein. Begleitet von rund 20 Booten I
Kanuabteilung des RegattaKlubs ſchwam-
men die ger ren ſhwimmer loſſen
über die Strecke.

Nun t ich langſam die Dunkelheit her
v nieder. ter e am Ufer und aufder Brücke. re l Burg chte der

b d Sängerchor Ceſa rege Ge
ör, dann flammte auf der Ro t euerdie Kapelle intonierte ie Hymne der

dige Republik. Dampfer und Boote traten
die Rückfahrt an. Ein Hoch auf die Republik und
ein Frei Heil! auf die Schwimmer wurden aus

Der Eebeiteerivort n n Anerkennung und Gleichberechtigung
Polizei „Kakete“, wo ei lichte, aber ſchöneS e Se den eindruäsvollen Bee be v dem Staden. u 9

ver W Des gokal war mit Bundes und Suſeſegee halt en S na r üh auf dem, wohl erſt
t et Frau v rigen v W ne und W i d rnr Land e ller, Kagge geſchmückten ren See früMöller für SPD. und ADB. e iner Feſ u den freigenrichen hen Zeit waren doch einige hundert 3 chauer er

etär Twachtmann für AGB., V i der Reichsve l und hob den A ienen, die den beiden vom RKH. veranſtalteten
und e wir ng des heutigen pielen beiw Zuerſt ſpielten die andn ſer e er W n gen uor u rtreter RK9. nro. Bernburg l 3:1 (121zu der Peißn e W Start. en i n n e e a Zuſpiel waren die Gäſte veſſer, ſie re

vor dem Tore außerdem hieltgut. Die geleiger auch viel

n Halle
n wäre gereSia Keiſer (Wörmlitz) war gut.

Jm Fußball ſpielten:
RKH. I Wolferode J 222 (1:2).

Um Start um Langſtregerſchwimmen an der Peidnizordae in halle

ten Ein
ubElfd in DasWir a rit e war a

onders der Linksaußeatte zn r dieBe ode. konnte der Schiedsin
el v ba rs über das t

a den Spielen wurde vom Polizeioberſt
Kurt den drei beteiligten Vereinen als Erinne
rungsgabe und zugleich als

im Auftrage des unten je ein Balle n sgruß wurde die Ver

idealem Wetter gRedner dar, wie jeder Menſch ve r ſei, mitten ben der Schutz per 8 u Unterſtützung
edelſtes Gut, ſeinen Körper, zu erhalten, indemSport treibe. Dann verwies er auf das Serhait-

nis zwiſchen her und Polizei und de
tonte mit Nachdruck, da

die heutige Poligei keine Einrichtung des

Militariemusſondern eine Volkspolizei rin
i als S um das Vertrauen des

Be bitte. e ſei „Geiſt von unſerem Geiſt

durch die Landjägerei des iſes ſowie diePolizei, Poſt und Eiſenbah nſorhercwe v

tete auf dem Stadion vor ſich.hatten ſich einige tauſend aus allen s
völkerungsſchichten eingefunden, insbeſondere aber

viele Angehörige der werktätigen Bevölkerung,

Kommuniſten. In ausgiebiger Weiſe hatten
anſtalter bei der Ausſchmückung des Stadionsdie Reichsflagge verwendet, ſo daß dieſe Veranſtal

tung tatſächli
ganz im Zeichen von r r

nd Fleiſch von unſerem Fleiſch.“ Die einſinnige interließ einen tiefen tn ars tand en erfreulicher Auch hier ſtellte
den der Lertennt und bleibenden Erinne Halleſche et

bekam jeder teilnehmende Verein ein vom nkenswerterweiſe in den Dien uten Sade identen mit Wömung ve e Buch An Behördenvertretern wo er er Ver

Deutſche Einheit deut rei e ei neben er Reig Oexle, eheit?, 3 der eihere gierung raus-
gegeben, überreicht.

Entgegen ausgeſtreuten Gerüchten ſei feſtgeſtellt,
daß ſämtliche Vereine reſtlos angetreten ſind.
Am Schwimmen nahmen rund 125 Perſonen teil. kg

Refſultate:
Männer-A-Klaſſe: 1. Radegaſt

2. Raue (AKH.) 29:01. 3. Hippa
MännerB-Klaſſe: 1. Müller (Köthen) 28:20. 2. Julius
(LeipzigSüdvororte) 28:40. 3. Schilling (Seipzig-Sud)
29:08. Jnugend, männlich: 1. Schaffernicht (Ammen-
dorf) 28:08. 2. Pfeifer (RKH.) 28:40. 3. Klo s (Knaut
keeberg) 29:30. Jngend, weiblich: 1. Haaſe (Knautklee-
derg) 31:50.. 2. Hädicke Nienburg) 32. 83. Brüning
(RKH.) 33:10. Frauen: 1. Friedrich (Leipzig) 31:15.
2. Fiſcher (RKH.) 32:30. 3. Ende (RKH.) 33:10.

(RAH.) 27:07.
(RKH.) 30:10.

loſſen, nach der an der Peißnitz rücke wieder er
bracht, darauf marſchierten und Gäſte geen Landung, was che Lieder ſingend, nach

Kopenhagen, 11. Auguſt.

Die ſich aus norddeutſchen Spielern zuſammen

waren die Dä nen etwas ſchwach im Zuſammen
ſpiel, dafür aber ſchneller am Ball. Die deut
ſchen Spieler gewannen durch größere Ausdauer
und beſſeres Stellungsſpiel.

Daß das Spiel bereits 8000 Zuſchauer anzog
und deren ſtürmiſche Begeiſterung fand, iſt ein
hoffnungsvolles Zeichen für den erſt am 19. Mai
1929 gegründeten Dä niſchen Arbeiter
fportbund.
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Die ausgezeichnete Städtemannſchaft Tu
Helfinki, keferte in Roſtock der Bezirksmann

Altersklaſſe: 1. Karl Rudolf Delitzſch 43 Jhre alt. Zeit:
39 Mi e

Das erſte internationale Arbeiter
fußballſpiel in Dänemark

Herzlicher Empfang Deutſchland ſiegt 2.1 8000 Fuſchauer
ſchaft Meckle nburg ein Spiel, das von ihr
mit 9:0 gewonnen wurde.

England gegen a (Thüringen) 8:1 für

Thüringen (4:0) Ecken 3:5. 5000 Zuſchauer. Die
Engländer waren etwas ermüdet, doch zeigten ſie s
einwandfreien Sport.

England gegen Leipzig 4:4. 8000 Zuſchauer.
Ecken 8:3 für Deutſchland.

7

DSV. Dresden gegen VfL. Leipzig 4:0 (3:0).
Sportklub Delitzſch gegen FrankfurtWeſtend 5:2
SachſenGautzſch gegen Sandersdorf 4:3.

PhönixWien gegen HannoverMinden 6:3 (3:3).
TuL. Helſinki gegen Malchin 3:2.

Stadtrat Jo eſt, i Miniſter S reiber ſo

wie r
eſt den Ein

marſch ſämtlicher S s r er 7

übungen, darauf die Vorkämpfe im Tau-
z ehe n. Jugendſtaffeln und ein ſehr exakter

adbfahrkorſo der Schutzpolizei ſowie Bar
renturnen füllten die folgende Zeit aus. Recht

fiel die Entſcheidung im Tauziehen, dieandjäger mußten der Schupo „klein beigeben“.

Viel Spaß bereiteten hierauf die „Polizei-
griffe über die ſich Rechts und Linksbolſche-viſten ſo ſehr v gen. Nach einer Herren
ſtaffel fand ein luſtiges Alarmhinder-nislaufen ſtatt. i ſtieg als Abſchluß ein
Handballſpiel zwiſchen

PSV. Halle und Keichsbahn Poſt komd.,
das die Polizei 7:.5 (2:9) für ſich entſchied. Das
Spiel wurde ſehr ſcharf ührt. Der Ball
wurde zum Beginn von einem Flugzeug, dasdie Reihe und preußiſche Flagge fahne über dem

Spielfeld abgeworfen.
Der Wert dieſer Veranſtaltung und damit ihr

Erfolg. beſteht darin, daß ſie recht flott abgewickelt
wurde und durch ihren ab ungsreschen und
intereſſanten Verlauf e für die vielen erſchiene
nen Nichtſportler zu einer ſchönen

Werbung für den Sportgedanken
wurde.

Die Reſultate ſind:

e Vorkämpfe: ee d). Landjäger Rei d LandjägerS v e i 8 ung: ri. Sauerder n g Es e. 2. rowih
r Otto Müller Reichs 10 200-Meteren. z den n h wy Sr

10 x 400 Meter el: SB. I 9:09. 7 IW her Konkurvenz), 3. negebad 10:10.

D T r SoDie Deutſche n hatte für rJahnhöhle ein Lan S kr d rer anvormittag auf der

geſetzt. Die Veranſtaltung mußte aber wegen Abgabe
von nur 17 Meldungen ausfallen.

auch das am Nach



von Gautzſ

rde. 5 am warenLeivaig rn i unan rg, t nthal, Dchrend »73
und Halle beteiligt. Die Hallenſer ſ
Puſhbalifpiel der M
orte nüber.ſchon ſeſſer eingeſpielt und

gebnis: Halle 4 Pluspu
punkte (Halbzeit 2. Pluspunkte für

Arbeiterjport in Settm. e
Die Arbeiterfußballer von Wettin feiertenden h ää einem n Schiri
tsſpiel n iSportgenoſſen wurde das Spie

Ein
hatte leichtes Arbeiten

um 3 Uhr auf drei Minuten unterbrochen. Ellenburg Kcheendis.

u an igte, da be Handball.an ten im rn. t VorwäxtsWurzan Schkendig 9:war die rührigere und flinkere, aber es fehlt noch 1
am Zuſammenſpiel. Das erſte mmentveffen Raffdall..
beider Mannſchaften brachte ein Torverhältnis von n I 8:8
2:1 für Könnern. Am ag konnten beide i 88:2Mannſchaften mit 1:1 (0:1) auseinandergehen. e n 12. z SH-- Gleſten II 19:4. ert45 Jahre Ardeiter Turn Verein

SGutenberg. KFferderennen in Halle.
Beteiligung von Aunggeſchloſſenen.n RenntagDie Gutenbe ierte rn ihr 45jähriges Vielleien ine e S rig ein 5

Gruppe war i u verr Der o en Snde ter in einen
urnverein Seeben beteiligte

am Feſtumzug und nachdem zeigte er
Hiergegen hätte die itung ei müſſen, die alen

r l nrein eingeladen n. e nAufklä n et bei Flachrennene edee i ließen d
u ukeinen Werther Wedchr ihnen. Jn

verſuchen die A chloſſenen neue T
ie ſetzen Spiele mit svereinen ohne deren der „Preis voi

Wiſſen an, r dieſe und erſcheinen Fünf erprobte Zweije Sang
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die Reiſe gehen

wengen nicht geſenkt wurde, weil als die
dieſer Steuer von einem r auf
wurde einer Se
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Mann bedanken. Mit 4 g
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h den

Staſend rer
r Mehrheitvon dies
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T
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de e Wenig dende Fe
t wenunter Bee zu e

werden ntlifie an den Gefahrenderd tran

Kreis Delitzſch

e h
Der Radefeider Mord bioibtun

aufgeklärt.
Der Arbeiter Albert Standfuß ausWahren, Ter im Verdacht ſtand, den

Winter aus Radefeld

a e e i rtäe icrw uch diea Ernatielungen haben zu keinem

Bedingunge

mit ihrer

Das Arteil gegen Landbund- Bartz

rechtskräftig. rVon der Juſtizpreſſeſtelle wird mitgeteilt:

e Beamten bat er,des Volrsſtaates in der Verwaltt

er ſelbſt werde es an der
örge für ſeine Mitarbeiter nicht

dert d h rauh voraeen des ehe e ene bot das wem
am Wenn ihre du mehr oder weniee und zu vertrauensvoller Mit Feiern abgehalten.

Stadtverordn
in KLützen,

Die letzte Stadtverordnetenve rnng
mit den nene

u beſchäftigen, da
Beanſtandungen ertzigtſyr ſt Hhlechthin von einem Bü

ein kann, ſo iſt es beſtimmt ni ves V der Stadt die e orderli
gen. Je näher der 17.

J t 3 t nerdöſeren Intereſſe tiker. Die denEtat der Iereſſcabertrennger, e S

tſw., r n zur
invertreter iſt der vleſlge Beigeordnete, r

treiben die Beanſtandungen durch dann e-
und Handelskammer ber ber Re z
War es in dieſem Jahre maußer der Gewerbeſteuer von

ndvermögensſteuer e
e 185 Pregent vom bebauten

chlag zur Singeener vom
nt vom Kapite im VWorigen Ja

Bauvorhaben auf dem Hv Stra nach der e
ehen werden

De ihn Veranſtaltungen die am Sonn
und Sonntäg zur Feier des 10.ges der Deuſſhen Reichsverfaſſung

i n Charakter von Van ſämtlich in würdiger Weiſe

Privathäuſer bemerkbar.

feiern zugegangen ſind.
c

Merſebury.

hatten bereits

fand dann die offi

beſetzt war.

mit einer z vor.A. Krüger,

waren.
erbloc die Rede ſtarken Beifall.

r zu be dieNovember ver Tag z
ſtatt über die

W Krüger
e e, n ſhidern Einee nteeete c Richard Menzel

n für eine entige

n 8 W bei 7n der Linken, die keine Ver am Sonnabend überall Verfaſſungsfeiern ſtatt.
m Bürgerblock i Giwen Die Schüler der Oberrealſchukewurde folgende Steuer fe e ten ſich in der AlbrechtDürerSchule und begingen

nete den
J

er avon einem nung wiedergegeben

ren zuſtande gekommenen Veraleichs Weimarer Verfaſſung Hugo Preuß. Auch in

ſtellen. Die Wehrmannſin Zukunft wenn irgend e Den Auftakt zu den Verfaſſungsfeiern bildete

der impoſante Fackelzug
an dem ſich auch die

den beiden Volksſchulen ehrte man wür- dauerte vier Stunden.
dig den Feſttag der deutſchen Republik. Auch hier
wurde nach muſikaliſchen Darbietungen durch die
Schüler und gemeinſamen Geſängen auf die Be
deutung der Weimarer Verfaſſung hingewieſen.
In der katholiſchen Volksſchule ver fand u

war anſtaltete man nach einer ſtillen Feier zu Ehren veram Freitag

Eisleben.

m Sonnabendabendv Reichsbanners,
republikaniſchen Parteien des Ortes beteiligten.
Der Fackelzug ging vom Turnplatz am Rammberg
aus, am Friedrich-Ebert-Denkmal, das im Rot

Straßen und endete am Marktplatz. Es war ein

Menge, die ſich an der Kundgebung bet e.Parteiſekretär Keller hielt r

i verſtärkte Anſprache, die in einem

e. n esre wo nach einer kurzen Schluß-
a z5 des d ereſndirers Buſſe die

zuſammengeworfen wurden. Hieran ſchloß
rt der Bergkapelle im „Volks

zahlreich beſucht war.
S am einſam Feier der Behörden

Einwohnerſchaft war zu 1135 Uhr am
Da Urteil des ſener z in der „Terraſſe“ angeſetzt. Die B

10. Mai 1629,Leiter der S e rückte hierzu geſchloſſen er Je mit einer Muſikkapelle
d t z d ge voran flatterte die ſchöne Schulfahne in den

Hofarben Der recht geſchmagvoll dekoriertet ei i eru Saal der „Terraſſe“ war dicht gefüllt, und dasa und ne amm geſchickt zuſammengeſtellt. Mu
wa 3 ihre Berufung zur de den der Bergkapelle, einem Chorgeſang und

3 ören 7. e en der er un der
verworfen Verfaſſungsbotſchaft, vorgetragen von nemne W Slotta der Berufsſchule, die deser Direktors Renker (Halle), die geſchickt aufgebautan in T rgſund wirkungsvoll vorge wurde. Den Ab-de z. bildete das markige Schlußwort des Land he

10. Wo Koch, das in einem freudig ausgebrächtenurteilt worden e e auf die Republik ausklang.rufu r Nachmittagsfeiern fanden ſtatt im Fenebaue. ſo
Stra in eines Ge dem ſichult Caethe den von je u. S r Kepublitaniſchen

dw t Chrttn da getteriſins

Geburts von der Arbeitsgemeinſchaft der Mitte.
getroffen

waren, erfreuten ſich überall einer regen Anteil
der e hm der de Die BVeranſtaltungen, die Neben den Verfaſſungsfeiern der Schulen und

olksfeſten W ß
Nach außen macht der Feiertag durch die Berege der öſfenulgen wen n Trirearnack

ire

onntagmittag
eier in der Albrecht-Dürer-
tt, deren Aula bis auf den letzten Platz

Dort ſtellte ſich auch der neue Re
er Herr v. Harnack der Bevölke

Dann
ägen zu der Feſtredner, das den amtlichenſckeng der 4 e und behandelte in klaren Ausführungen ſein häuſern,

Wenn Thema „Verfaffung, Staat und Volk“. Er erntete e

wenn Am Nachmittag fanden bei prächtigſtem Wetterſportlichen Wettkämpfe des worlé l en, der aus
portteil berichten. Hier r Poli Verfeſſunhefciet darſtellte,

25 Dienſte bei d723 Feuerwehr r e m Den Ab red

Jn den Merſeburger Schulen fanden

verſammel Anerkennung für die Arbeiterſportbewegung.
h die Wiederkehr des Verfaſungengen

Darbietungen der Schüler nahmh n e en rſintergrund aſſungten ofen von Weimar, die dem deutſchen Volke nach den

Wirren der Nachkriegsmonate Frieden und Ord-Pabe Das Domgymnaſium

ſoll. Die gedachte in beſonderer Dankbarkeit des verſtorbenen
te den in dem Enteig Reichspräſidenten Ebert und des Schöpfers der

des Verfaſſungstages Freiübungen. Auch in der Landſä
Peſtalozziſchule wurde der Verfaſſung ge Bev

licht ſteht vorbei durch eine ganze Anzahl

ſchönes Bild, ber alte Marktplatz im Scheine der chlodernden Faceln, umſäumt von einer gewaltigen

von der „Liedertafel“ J vorget
r

Frauenbundes beteiligte, und im „Stadtgraben“

Die ungsfeier in Dürrenber
eine machtvolle e Kundgebung für t

erwerk“, der

war

eG tungen des saus- berhandegetiet ver tie Tun den Feſte Platz
für e Weſen auf die nie en e n hier n eng e veß

h Jahr ſtarker wird. Die eng hielt Latr
usſaal i V rahmen a ſe n eburg). Beſonders her

Vorj re r verdienen die Darbietue der eiehttepeh x des rheitergeſen vereins „Hoffnung“. ter der
Leitung ihres techt wurden dierigenten

ber röre zum prungen des Turnklubs rahmtes s e de s e n e Nicht e wteaii chen ken8 a T ne r en n e amtes durch e re
onſequentene ehe Ferro e kournenden e Schafftädt,

muß ei m werden, mit der Be um z S Wyabendvormian gr geismenge u Liſt J e die ereekng Ja nen t Verfaſſungsfeier der Sonne ſtatt. Dieden höheren n und n geben der war feſtlich geſchmüct und am
Feier etwas zu kalten Verlau e die ſg whe rben gebracht

er Feier hatten u tDelitzſch Stadt aUmzug ohne e der Republik. Aus er durzeichnung eines Parteigenoſſen ine eingeleit rn teAn den Straßen der Stadt war, abgeſ er r Nun der e die
kurz auf denNach ſeiner Rede wurde das

ngen, und als letzter ſie e a
ghler Stegemann das Wort. Trotz

e rm man von emann als Gegner Pe
Republik eine andere Einſtellung zur V uns
erwarten konnte, hat dieſer Herr in vorbildlicher

und wenigen wen
von der Verfaſſungsfeier nichts zu ad

Wer ſonſt, wie beiſpielsweiſe die Gaſtirre kleinen Verein diee h ede ſie diesmal hübſch in
dem zuge der Sporwer m a

nlaß

Herrn Stegeman

der Rei Weiſe zur Verfaſſung geſprochen. Nach dem gewir wettkämpfe ſtattfand und einen Beſta irre der F
halte man die Recht ſehen d Geſa e rn „Jch mich er

arben rn en mitzunehmen. Sonſt aber iſten, daß ſi erfaſſungsfeier in allen rin
ülen, auch in e Abendveranſtaltung, eines weit

resggen Zuſpruchs erfreute als ſonſt.
emerkenswertes iſt ſonſt nicht zu berichten, deh a eine Tatſache, die den Wandel der Zeiten de

emal nicht e braucht, ne demdes ſevigen deſ chspräſidenten der Gerechtig

r lber auch das Bild des erſten Präſidenten
chen Republik, Friedrich Ebert, in der

en daß man ſich das
Bi

erfolgten. ſchluß des Konzertes bildete ein großartiges Feuer deutlich Harakteriſiert; Von den Plaketten, u a an ihängen. Sber beſitzt man in Schafe all. Detern, werk, welches großen Beifall ſan Alles in allem: die u h für Tätigkeit in der Jugend ſtädt gar mit ein ſolsves

apital die an Der Geburtstag der Weimarer Verfaſſung wurde und Sportbewegung vom Wohlfahrtsminiſterium

s i ſaue n Merſehbeg würdig gefeiert, mit groher ber ren n e r Pafſendoef.zu unterziehen ſo können Leilnahme der Bevölkerung. Otto Lhomag u orr rn eitsſtaate hätte erſ Heſtern abend veranſtaltete die b rer
für dieſe Arbeit ſicher nie Dank von miniſterieller t eine Verfaſſungsfeier, dieSeite geerntet, höchſtens daß man ihm die Polizei e e a n und die einen äußerſt

auf den Hals gehetzt hätte. Otto Thomas wird genommen ha
die Auszeichnung zu würdigen wiſſen als eine Barnſtest

Eine gutgelungene Verfaſſungsfeier fand auch

Ba a a e aet e T f a erſeburg). ne bedeutungs

len Ausfü ernteten reichen Beifall.T und ein ahſchüe endes Tanzkränzchen hiel-

ten Anweſenden nach lange zuſammen.

Falkenbeeg.

Bei e günſtig em u verliefv die Ve ehe ie im Garten desGeſellſchaftshauſe e 53 ut. DerGCar n war bis5 n e e ektinnit:Beſucher rn n e Eine
aus. Die Fped- hielt Dr.

Magdeburg mitem Be n e r Ort wies
De Verfa ungsfeier der Schulen fand diesmal

Im tenmal in der neuerbauten Turnhalle S

ch Stlenbues.Die Vehſaſſutgeſerr de Sebhden
nter ſehr Parkerex De cchaft ungen. a e an der „Stadt
lle“ war e auf den letzten Platz beſetzt. Alle
itwirkenden, Muſik, Sanger und Sportler,

boten ihr Beſtes. Die Feſtrede, die der Würde
des Tages trag ielt mtsgerichtsrat Kra
mer. Kurz vor 1 r rückten die Teilnehmeran der Berliner e ng, mit Beifall begrüßt,
in den Saal. Die wwigclung des Programmé

Könneen.
Verfaſſungsfeier un r Stadt S re de
r im Sitzungsſ ſz27e tadt Sd Wten, unter Teilnahme des giſtrats,

Stadtverordneten, der Gerichtsbehsrde, der

i, des Zollamts und eines Teils der

Die m
der

dacht. Ueberall hatte man die Schulſäle mit den Reiheroſt Und Wucher y v hen u de n en c einemFarben der Republik geſchmückt. Das trats, Wilhelm Albre ſeiner n der Kind Der Verſitende be
auf die Bedeutun s ein und e er. Der Vorſitze es te t. deutſche Verfa nſchi beirats über dann den beiden Schulen je einee vor

Rachmitt 8 mm

uter Beteili
icht geflaggt

r u er Teilnahme der
athaus ein Pla rt ſtatt.abends hielt das Reichsbanner bei

V gfeier ab.hen G e n wer

Wettin.
Die ſtädtiſche Behörde hielt W Sonntdes Rathauſes eine e Ver

lungen ab, zu W le Beamten und ſtädti
rbeiter erſchienen waren. Die Feſtredei der Bürgermeiſter.

Liebenwerda.

Die auf tut 9 Uhr keſtoeſ tar S eier warhn h durch

ne 84 die bei künftigen Ver
anſtaltungen der kinder vorangetragen wer
den ſollen. Rektor Wunderlicch übernahm mit
Dank die Fahnen in Obhut der Schule. Ein
Knabe trug ein Gedicht von Bröger vor. Dann

See v c ren S 3nk em ein Sp or folgte erede hielt Rektor Wund erlich, der die
den marer Verfaſſung feierte. Mit einem Hoch auf

die Republik dem Deutſchlandlied wurde die
Feier geſchloſſen.

Feutſchental.
Jn der Aula der neuen Schule hielt die Ge

meinde und der Amtsbezirk i rca. 500 Anweſenden die amtliche Verfaſſun r
ab, an der ſich alle Beamten des Amtsbezirkset Die Se Herr gere go 5
bernommen, den Anweſenden ägiser

Rede die Bedeutung des r r argaben der z den n legte. Wenn die Verſammelten nach den Aus
woris u eſtellte Vortragsfo rn en des Redners ein dreifaches auf
dann das e in mit der hen Sie e e e e Serrbe h r z
pgeleite die Ouvertüre n e lik und Verfaſſung heute na

ut der Bevölkerung ge
en De Kapelle Vetter e uns dies,Dann folgte en M Buret. n ehren W

or 8 Aafei vorgetragen, gied: iſt w rden ſind. Einge tet und umrahmt wur
des Deutſchen h Anſcht a bildete die Feier durch dem Tag angepaßte Muſikſtücke

tvede, ten von und einige prächtig vorgetragene Geſangsſtücke desurg) telt: „Die ehe c i Arbeiter Ge angvereins Teutſchenthal.
den punkt des Abends Starker Seſen h te Der Reſt des Abends wurde durch einen Feſt

ter dem Eindruck der Rede t ball, vera vom Reichsbanner SchwarzRot
r Golb, ausgefülſt.

Dann ſetzte das Auf die Einzelheiten der ſchönen und ſchlichten

den rer
der Geſang: „Ans We
wort des Herrn Landrats Röhrig ein. rden wir noch ein83 en m per z r a en a eler we 9 eingehen
bewußtſein, n n we urch die WBelleben.Mitarbeit aller Kre Per Staat ſind wir, das

Volk, das immer gegen Intereſſe Am Sonnabend fand in den mit Blumen und
taatsleben teilnehme. Dieſes Bekenninis i Frage geſchmückten Schulräumen die Feier des

tigen Staatsform klang aus in den Wo burtstages der re ng ſtatt. nein der jugendſtarken, 3 Kurt per re hatte Herr Lehrer M
einigte deutſche Volt, es lebe Hoch!“, in welches die der es vorzüglich verſtand, die
v7 ammlung begeiſtert einſtimmte Anſchluß Tages hervorzuheben.der dritte Vers des Deutſ ne Jn den ten dſtehend geſungen. Nach dem Schlußmarſch folgte meinde, de e e keehede die v
ein ungezwungenes Beiſammenſein. agentur und atte
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700 bis 800 Meter unter der rde
Iſt das erhöhter Schatz für aendiehe wernarbener

Neben dem er Arbei ewird ſeit langer Je t im e T Verbot
auch der Entwurf ehe e u der te Rkeei beraten. et en un SieRegel de h et eſe reerbet einen breiten n auch nach e e n

re dar zitt s r

e T tt

T a h ltate
an

insbeſondere intereſſiert, i a n noch zwei Ja
ug r chen u r diejüber S Wer tigung

angedeihen laſſen wi ndlicher unter e a ren L
r war all r tIgelaſſe: egen eine ſoll ußusnahme des Erzbergbaues die Unt h die L ntſchiederben

peſcparr gung Jugendlicher unter 16
ur fürverboten

e wurdeA. a ea
ten S

t B an e e
Zwiſchen den beiden Mannſchafte entwidelte] ein weiteres Tor und geſich n ſleter Spiel Kury nes Ammvurf konnte meinen himerließ das Spiel den derhar beſten

Teutſchenthal den erſten Treffer erzielen, worauf Eindruck.

undgupfer ſie ſerbergoan beſtand die nkanßen von Naundorf konnte der Asrmendorf I und
z gendliche J W Wellen Tor einſenden. Leider Bernburg I 3:7 (0:8).

Ah mebeſtimmüng, daß für dieſe Und im Bergbaug Arten wurde das Spiel drei Minuten vor Halbzeit durch d n
Bergbauart Jugendli ſchon vo mdesſelben noch 6 den Schiedsrichter ab gebrochen. Halbzeit die Ammendorfer dauernd im Angriff,14. Jahre e beſſ äftigt werden o 900 eter e d r7 de icte et leider zu t. Diekonnten. r der er bei w g e r in iteſ ä die gichte Ammendorf Vorwärts Bernburg 5:7 (3:4).0 waren n S
tni Kupfererze 2 nter-gender rbei n W u Halbzeverſenden ſich die billige Arbeits Dieſe jugendlichen Arbeiter erleiden nicht m wer Raden W We v herrſchte mehr verteiltes Spiel, wobei beide Mann

e et eie Tä ieſer kaum aus der e entſin ihrer körper rlaſſenen gendiſchen beſteht darin, die von den Kein Wunder auch, De im Ma Se wert Tor b olg, nachdem erzielte Annmendorj a wen ſollte Ein Unentſchieden wäre dem
i erzieltHäuern gewonnenen Erze in vierräderigen Mitte. Nach zehn Minuten eu ſo viele en nke e en ger geweſen.

„Hunden“ (Transportwagen) durch nur 80 Zen die im beſten Mannesalter e ge e it e e en z gwintſchöng Wörmliß 18:2 (8:).

timeter hohe Fahrten zu den Förderſtrecken macht n. ein weiteres Tor, dem Bernburg mit einem Tor I 732 (6:9.richt e n echt g. Jm Intereſſe einer geſunden und arbeits wieder antwortete. Nach t war Bernburg ler r 77
ſchweren Laſt auf allen Vieren, wie unſer Bi ähigen Bel t b etwas überlegen, aber nur kurze Zeit und Ammene e ebis zum 16 S tie zum 18. Jahre

ausgedehnt werden muß.

Friſch An I Reideburg 1 27:1 g.
Othello I Merſebneg I 18:0 (4:0).

Halle, den 11. Auguſt 1929. Merſeburg Kehns 16:4 (3:9.

zeigt, fortbewegen.
Nun ſollte man doch annehmen, dEntwurf zum Bergarbeitsgeſetz end i mit

ter B den Arzt weniger in A die Lrotz der groden Hitze kam beide tig ein rechtWofür die Braunkohlenbarone hen e als e v Redaktion des „Volksblatt“, flottes zuſtande. Das Spiel e
Geid haben. von tauſend Gefahren umgeben, bei dem heutigen Hier. denbar beſten Eindruck und trug den StempelArbeitstempo bis zum letzten ausgeſchöpft wird. Arbeiterſportes im wahren Sinne des Wenn

Warum tauſchen ſie t mit einem Kumpel, der Unterzeichnete Mitglieder des „Arbeiter ren
bitte Nen Röſſen Gchtler Kanna eheauf leichte Art, wie ſie es darſtellen Kapitaliſtſea ehe reichen ire Volte d Fan J veo.a werden kann? Von den Arbeitern werden Hirn blatt nfrahme ſandten ehe an den NenRöſſen Jod

verſicherung vor keinen Koſten und Mitteln zurück geſpinſte, wie ſie von Knaak und anderen verbreitet Klafſenkampf“: 1a:2 (1:0).ſchrecken. Wo ſich ihnen nur die Möglichkeit bietet, werden, entſchieden abgelehnt. Sie werden es ſich den 3. Auguſt 1929. wWörmliz gichteHalle
Weh e n t aber merken, für was die Braunkohlenbarone Geld un den Wörmlig Jgd. Minerva Jgd. 0:0.
Ob das von ihnen propagierte Mittel dem Wohle Augen nen Sollten ſich die Anterneß Klaſſe i VWörmlig o Sportlußt II 0:0.

Nichts kennzeichnet die Heuchelei der Braun
kohlenunternehmer über die „Notlage“ beſſer als
die Tatſache, daß ſie zur Bekämpfung der Sozial

dem Glauben hingeben, durch dieſe Broſchüre den Hier.der Geſamtheit dient, danach wird nicht gefragt. Arbeitern di Sozialve verei hiermit Vormliß l Greppin I 1:8.Jm Geiſeltal und den Bitterfelder haben ſie ſih ſchwer er v u der Reie e S wehen Wörmlitz Jgd. Greppin Jgd. 10:2.

5 xf iſt in der r r 7 Zur e Wörmlig II Geeppin II 1:0.utzſchri egen die Arbeiter un Rufela aSe ver e en ab von den erkcleitn gen Die Weberansiperrung in England. Zörbig l Rinerva I 8:5 (4:2).
verteilt worden, wie ſie ſchlimmer nicht gedachtwerden kann. Die Sudelſchrift: „Heraus aus dem
Proletariat“, die 15 Pf. koſtet, wird gratis von den

n der Verſammlung des m SLondon, 10. Auguſt. (Eig. Drahtb.f er r e. S 7De Vggrävungen z eine Vetleoung des Amtes S r Anläßlich des Verfaſſungstages in
worin der Baumwollinduſtrie haben jöen Kayna ſpieltenWerk rn an die Bel t ben. Die ein Denunngiations-Shreidenren e die für cher Arbeite R ev s r e e e en Fern Kayna II und FichteHalle II

zeitverkürzungen ihrer Arbeiter kein Geld haben, Anſtoß erfahren. Der Miniſterpräſident unterbrach 7 f von M T lein Freundſchaftsſpiel, das mit dem Reſultat 10:4
ſcheuen ſich nicht, große Summen für Machwerke, am Freitag Girtg Urlaub in Loſſiemouth und reiſte ren ba für te endete
auszugeben, in denen die Arbeiter auf das unge mit einem Militärflugzeug nach Edinbourgh, wo Schreiben nicht s d t u Tlichſte b er eine längere Beſpre mit acht Vertreternan e v dem De eg den ihre r e d gn evereyß c derer Tr gr. t l r hatte. Es e r „Mac vor,
„Heraus aus dem Proletariat“ derart verrückten n von den Unternehmern i ge or-

läge zu einer Beile des KonUnſinn gegen die Sozialverſicherung, daß man ſich r terbreitet wurden. n e
unwillkürlich fragt, hat dieſer Herr überhaupt ſchon m Laufe der Ausſprache u. a. die Frage r Stel

ienstag,h a eUnterſchriften: Herm. i er Otto Munt unt. Urogramme
den Sinn derſelben begriffen. lung der Unternehmer zu einer ſchieds r Rudolf Hennig. Richard 2 Meter.
en de m erichtlichen Beilegung des Konflitte venni m r 5unſinnigen Jdeen des Herrn Knaakſünd insbeſondere die nlichteit des er tag 12 dis 12.45 uhr:verwirklicht würden, ſtänden wir wieder am An nennenden Schiedsrichters zur e See r S Sefang des kapitaliſtiſchen Zeitalters. Das Spiel den. Mae Donald hat ſi ung der 4 ander freien Kräfte ſetzte ein, der Starke unterdrückte Ausſprache nach ſeiner h Obiges Sqreiben hatten wir an den Klaſſen. in als i

den Schwachen und der rückſichtsloſeſte Ka
umsDaſein wäre die Folge. Haben wir nicht e alles h r e darS
wert auf die der d Detichartſchon durchgemacht Die Sozialverſicherung iſt ja an ding e ren e S S en e e S

gerade in der Blütezeit dieſer Wirtſchaftsperiöde abend in a e optim r. B. e ich von
entſtanden. Leute pom Schlage des Dr. Knaak und Stimmun London
ſeiner Freunde ſollten ſich doch ein anderes Arbeits (Tillet, der ende derfeld ſuchen, von dem ſie etwas verſtehen, nicht aber wie t die
die Sozialverſicherung, von der ſie gar nichts be

pra e Uhternehmern als günſüg zu Wir erklären Oertel als 1gen beſdert und erregen werden, „Freien Waſſerſport Vereins e. V. als Sereris

e be ehe e en r e er re u r un raſiten er und erwa on ihm, er tder Soialpolitit bezeichnet werden wiſſen genau bei Halt de dir veterr ekne 2 nsen Beweis für ſeine Vehauptung echringt
was ſie von derartigem Geſchreibſel zu haltenſbande aus s dir Mit proletariſchem Gruß
haben. Die Arbeitsl cherung wird von 17 bis t ſechs Hermann Meinhardt, HallePrämie für Faulheit, die Krankenverſicherung zur gehörten zu den jr n. n Haſenweg 2.
Erziehung von Weichlingen bezeichnet. e 7 r am 2 Richard Hennig, Rockendorfer Weg 178.
tag Knaak! Wir glauben ihnen gern, daß ſie M igt.die ihren rn entlaufen waren. wur Rudolf Hennig, Leipziger Straße 84.

übergeben.bei ihrer Tätigkeit neben ausreichenden Ferien Otto Meinhardt, Rockendorfer Wes 173.
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niedergeſtochen. Die Uebe
enen erlitten erhebliche Verletzungen

und Wenn e i geſchafft wer
den. für ihr Leben beſtehen nicht.
Als die Strolche ihre Opfer zur Strecke gebracht
hatten, das von den Reichsbannerkame
raden mitgeführte Banner und flüchteten.
Das ſofort alarmierte Ueberfallkommando
erſchien vald am Tatort, ohne von den Verbrechern

eine Spur zu finden. tAm Weidenweg wurden mehrere Reichsbanner
eute von Kommuniſten überfallen. Zahlreiche
Moskowitter, ausgerüſtet mit langen Holzlatten, an
deren Enden große Nägel angebracht waren, mar
chierten durch die Straßen und riſſen alle erreich

baren ſchwarzrotgoldenen Fahnen und Girlanden
herunter. Als ſie von Reichsbannerleuten deshalb
zur Rede geſtellt wurden, fielen ſie über dieſe mit

Reichsbannermann wurde erheblich verletzt und
mußte ins Krankenhaus gebracht werden. Von den
Tätern fehlt jede Spur.

Die in Berlin am Sonnabend und Sonntag er
folgten Zwangsfeſtſtellungen erhöhten fich
in der Nacht zum Montag auf rund 140. Die

Satten, Dolchen und Meſſern her. Ein aufmarſch

wenBerlin, 12. Auguſt (Radiomeldung).

Das in Berlin erſcheinende kommunir die W x arute fertig, anläßl altun deseichsbanners von einen h
marſch gegen das Reichsbanner zu
reden. Das kommuniſtiſche, von Moskau ausge

„Arbeiteraufmarſch gegen das Reichsbanner“ exi
ſtiert ebenſo wie die Niederlage der Schutztruppe

7

Wir nehmen von der Schmiererei der
Berliner Rubelfahne nur deshalb Notiz, weil
als gewiß angenommen werden kann, daß die
Provinzableger dieſes Stalinreptils heute abendVerhafteten' ſind faſt ausſchließlich Kom

muntſten.

Konflikt

Faag, 11. Auguſt. (Eig. Drahtb.)

der Sonnabend- Sitzung der
Finanzkommiſſion, die ſich, gemäß einer
Vereinbgarung, ausſchließlich mit der Frage der
Sachlieferungen befaſſen ſollte, kam es am
Schluß zu einem neuen ernſten Zwiſchen
fall, weil der franzöſiſche Finanzminiſter
Chéron ſich an dieſe Vereinbarung nicht gehalten
hatte und auf die letzte Rede Snowdens hinſichtlich
der anderen Streitpunkte geantwortet hatte. Snow
den beſchwerte ſich lebhaft in ſeiner Antwort über
dieſe Nichteinhaltitng der Bereinbatſngen und wie
verſchiedene Angaben und Behauptungen des fron
zöſiſchen Finanzminiſters mit ſcharfen, zum Teil
geradezu beleidigenden Wendungen
als unaufrichtig zurück. Er erklärte ſchließlich wört
lich, man könnte dieſe Diskuſion nicht fortſeten, und
er habe keine Luſt, bis zu ſeinem Lebensende im
t Diskuſſion hatte zunächſt der engliſche

Handelsminiſter der Arbeiterregierung, Graham,
verſchiedene Beſtimmungen des Young Planes hin
ſichtlich der Sachlieferungen angegriffen. Er ſchil
derte die ſchwere Lage der engliſchen Wirtſchaft, ins
beſondere die der Schiffbau, Textil, Eiſen, Stahl
und Kohleninduſtrie, die durch die Sachlieferungen
ſchwer geſchädigt würde und unter einer Arbeits
loſigkeit zu leiden hätte, die zum Teil auf dieſe

WSachlieferungen zurückzuführen ſei. Die Sachliefe
rungen ſeien ein „künſtliches und unnatürliches
Element in der Weltwirtſchaft“.

Chron antwortete, daß Frankreich bereit ſei, ge
wiſſe Garantien und Präziſionen hinſichtlich der
Sachleiſtungen zu erteilen, die den engliſchen Wünſchen
entgegenkommen würden. Er ſagte ſchließlich, er

England „nicht wegen ein paar Mil
lionen Reichsmark“ die ganze Haager Konferenz
gefährden oder gar zum Scheitern bringen werde.
Darauf erfolgte die ſcharfe Antwort Snow-
den.

Haag, 12. Auguſt. (Radiomeldung.)
Die am Sonntag ſtattgefundene Sitzung der ſechs

eingeladenen Mächte führte zur Entſpannung
der Lage. Auf deutſcher Seite nahmen die vier
Hauptdelegierten an der Ausſprache teil.

„J—
Kongreſſes.

Die Reden der Offiziellen.
Berlin, 12. Auguſt (WTB.).

dem mit Flaggen aller Länder der Welt gehelaee Kongreßſaal der Funkhalle wurde geſtern

abend der Welt Reklame Kongreß feier
lich eröffnet. Zahlreiche diplomatiſche Vertreter des
Auslandes und viele Vertreter von Reichs und
Staatsbehörden waren unter den Ehrengäſten. Als
Ehrenpräſident des Kongreſſes begrüßte der frühere
Reichskanzler Dr. Luther die Verſammlung mit
einer Anſprache. Jm Ramen der Reichsregierung
begrüßte dann Reichspoſtminiſter Dr. Schägl den
Kongreß. Er erklärte, Reichspräſident von Hinden
hurg habe ihn beauftragt, dem Kongreß ſeine Grüße
und beſten Wünſche zu übermitteln.

Der preußiſche Handelsminiſter Dr. Schrei
ber betonte, da der praktiſche, nüchne e heben Wegweiſ

chwerer Konflikt im Haag
Snowden greift den franzöſiſchen Finanzminiſter in ſcharfen Wendungen an

dasſelbe Zeug drucken werden.

ikt am Sonntag wieder beigeiegt Die ſachiichen Gegenſätze beſtehen weiter

Im Verlauf der Sitzung erklärte Suowden, daß
er niemanden in den letzten Tagen habe beleidigen
wollen. Die von ihm benutzten Wendungen würden
im engliſchen Unterhaus oft gebraucht und würden
durchaus als parlamentariſch gelten. Chéron be
eilte ſich zu erklären, daß er den Zwiſchenfall vom
Sonnabend als erledigt betrachte. Er entwickelte
dann, von Loucheur unterſtützt, verſchiedene Argu
mente zugunſten der franzöſiſchen Theſe in den zur
Debatte ſtehenden juriſtiſchen und hiſtoriſchen Streit

des ſachlichen Gegenſaßed

die t. Veſchiwurde die S ng der heteea r
tagvormittag abzuhalten und die Generaldebatte
über das Problem der Sachli
Als Redner ſind bereits vorgemerkt: Dr. Cur

Finanzminiſter.
Auf deutſcher Seite vertritt man die Auffaſſung,

faſſungsGedächtnispreis von 10 000 Mk. 2500 Mk.

J

Nachdem in Tempelhof im Laufe Nache vier am denn g.
waren, nämlich Captain Broad, ſeine

n e See darSe Carberrh undDeutſ irſch, dem von dem ausgeſetzten Ver

r e z 7 W

Miß Spooner beim

zuerkannt wurden, iſt auch dem Deutſchen Erich
Offermann, der eine M 23b der Bayriſchen
S fliegt, und um 16.29 Uhr als fäng

eilnehmr gelandet iſt, eine Prämie von 2500 Mk.

e dann der Tſcheche Kl fer tra nn der e ps auAvia ein. Während Captain Broad und M
Spooner nach Hamburg wen bleiben
Kirſch, Offermann und Kleps über Nacht

Die Europarundflieger in Berlin
wei Engländer an der Spitze

Berlin, 11. Auguſt. (WTB.) ſdes

Die Engländerin

im T „Met J 8 hh

internationalen n nicht vor dem
14. Auguſt erfolgen dürfte. r Deutſche Neh
ring von der Mademiſchen Fliegertruppe
Darmſtadt, der heute erwartet wird,
ſtartete um 14.22 Uhr in Warſchau. werden

erwartet der Junkerspilot Ro eder und das
che Team Bottalla, Battiſta,

Miß Spooner
cent

u einem ehe actege fer v
gombardi, S und Mozotti. Offiziel-je Bactandungeſhluß in Tenpelkef in r

Hamburg, 11. Auguſt. (WTB.)

Die erſten Teilnehmer am Europarund-
flug trafen am Sonntagnachmittag ganz un
erwartet früh ein. Es waren dies die engliſchen
Flieger Broad und Miß Spooner, die
von Berlin kommend hier um 5.15 bzw. 5.21 Uhr

in Tempelhof, da die Ankunft in Paris, dem Ende

Türkiſche
eintrafen.

Korruptionsſkandale
ſchenken Der Goprozentige Archivdieektor

eferungen fortzuſetzen. Die türkiſche Kriminalpolizei iſt umfangreichen aufgedeckt worden. Der Direktor der ArchivAbtei
Beamtenbeſtechungen auf die Spur gekommen, die lung im Jnuſtizminiſterium, Hüsni Bej, wurde

tius, Loucheur und der italieniſcheſvon den Inhabern der Firma Jbrahimſadeverhaftet, weil er ſich bei Geſchäftsabſchlüſſen für

ſchen Pulvermonopols, begange
Lutfi Co., der früheren Jnhaberin des türki das Miniſterium von den Privatbeteiligten Pro

n worden ſind. Der viſionen in Höhe von zehn Prozent hatte
daß eine Ueberbrückung der Gegenſätze zwiſchen Unterſuchungsrichter Naſim Bej hat ſich in aller zahlen laſſen. Die Sache kam dadurch ans Vicht,
England und ſeinen Gläubigern durchaus wün
ſchenswert iſt.

Was macht Mae Donald

Form für unzuſtändig erklärt, weil „zu hoch daß der Archiv Direktor einem Geſchäftsmann, der
ſtehende“ Perſönlichkeiten in den Skandal hinein dem Miniſterium ein Haus vermieten wollte, zu
gezogen würden. Aus Angora iſt er jedoch tele mutete, ihm eine ſtändige Proviſion auf die Miete
graphiſch angewieſen worden, die Unterſuchung zu zahlen und dieſe Proviſion auf die der Regie
fortzuſetzen. Bisher wurde u. a. feſtgeſtellt, daß der rung zu berechnende Miete aufzuſchlagen. Der Ge

London, 12. Auguſt. (Eig. Drahtb.) rühere türkiſche Finanzminiſter Haſſan Bej, ſchäftsmann erſtattete Anzeige. Man ſchenkte
Der engliſche Miniſterpräſident hatte der gegenwärtig Abgeordneter von Trapezunt ſeinen Mitteilungen jedoch zunächſt keinen Glauben,

am Sonnabend eine Unterredung mit dem Präſi und Vizepräſident der Nationalverſammlung iſt, weil Hüsni Bej eine allgemeine geachtete Perſön
denten der Bank von England, Lamont. Es ver ſich von den inzwiſchen verhafteten Pulverſchiebern lichkeit war. Erſt auf wiederholtes Drängen hin
lautet, daß in der Beſprechung nicht der Verlauf
der Haager Konferenz, ſondern die Erhöhung des
amerikaniſchen Bankdiskonts und die ſich daraus er
gebenden Schwierigkeiten für Großbritannien er
örtert wurden.

England räumt in Kürze.
Haag, 12. Auguſt. (Eig. Drahtb.)

Henderſon hat der deutſchen Delegation mit
geteilt, daß die engliſche Arbeiterregierung bereits
Vorkehrungen getroffen hat, damit noch vor Beginn
der Völkerbundsverſammlung Anfang September
die Räumung durch die engliſchen Truppen bereits
in vollem Gange ſein wird, gleichviel, wie die Haager
Konferenz ausgeht.

Oberbürgermeiſter Dr. Boeß, der dann die in
ternationalen Gäſte im Namen der Stadt Berlin
begrüßte, ſchloß ſeine Anſprache mit den Worten:
Das Zuſammenwirken der Völker möge
den Höhepunkt des ReklameWeltkongreſſes be

das iſt mein wahrer Wunſch am heutigen
age.

Es folgten dann Dankanſprachen der
der amerikaniſchen, engliſchen, franzöſiſchen und
ſchwediſchen Delegationen.

Die geſchäftlichen Verhandlungen des Welt
reklameKongreſſes werden am Montagvormittag be
ginnen.

Beſchlagnahme der
„Roten Fahne.“
Berlin, 12. Auguſt (Radiomeldung).

Die Note Fahne vom 11. Auguſt iſt wegen

wäre ihres aufreizenden Jnhaltes auf Grund des
Reichspreſſegeſe es in Höhe von 30 000er

vernünftigen Geſtaltung des Verhältniſſes
Exemplaren beſchlagnahmt.

i

ein wertvolles Automobil hat ſchenken verſteckte ſich der Staatsanwalt von An gora per
laſſen. Eine andere „hochſtehende“ Perſönlichkeit, ſönlich im Kontor des Geſchäftsmannes und war ſo
deren Name einſtweilen noch nicht genannt wird, Zeuge, wie Hüsni Bej über ſeine Mietsproviſion
hat 50 000 Mk. in barem Gelde erhalten. Die verhandelte. Daraufhin wurde Hüsni Bej ver

in Italien zu erſtrecken haben.

ſchen Beamten iſt ebenfalls in den letzten Tagen

mm 7 Zeppelin Landung

11. Auguſt. (Eig. Drahtb.)
Das Luftſchiff „Graf Zeppelin“ iſt am

Sonnabendmittag von Ameri
Uhr nach einer Fahrtdauer von 54 Stunden
45 Minuten
Tauſende von ſchen er

atzung Arta r und deſſen len t Als die Firma
in

t daß ſie gefälſcht waren. rigen ErEin Ofſtpreuße ſiegt im
Schülerredewettftreit.

Am Sonnabendmit and in der Hochſchuler tik W i W Endkampf des all
m Ve je veranſtaltetenreden den zahlreichen

Bewerbern aus dem ganzen Reiche waren nach

e v erf nten in die re Wahl
n. Jn h von Vertreternchen r r der ameriBotſcha Rei

und zahlreicher Mitguieder der Berliner Lehrer
Gzft wurde der erſte Preis dem Primaner

chaumann aus Jnſterburg zuerkannt.
Sieger winkt eine Amerikareiſe zum

internationalen Schülerredewettbewerb, der im
rbſt in Waſhington en wird. Der

rimaner Lange aus Eſſen wurde mit einem
eldpreis ausgezeichnet.

einen S

mend um 1.03 en in einem Berliner Engrosr ſich Faelandet. Tau und aber durch vetſchiedeneden Beau ter einer

e anderen Städten ve ucht worden ſind.
Jn

Reichsinnen miniſteriums griehr als der u
n der

Unterſuchung wird ſich ferner auf die Frage derſhaftet. Die Polizei fand in ſeinem Hauſe eine
Millionenproviſionen bei den Kriegsſchiffbeſtellungen große Menge Heizmaterial und viele andere

nſtände, die der Miniſterialdirektor aus ſeinem
Ein anderer Korruptionsfall eines hohen türki Miniſterium geſtohlen hatte.

Scheckfälſcher geſucht.

Die Berliner Polizei ſucht zur tn un n u Seunter verſchiedenen n und Titeln große Be
trügereien verübt hat. Vor ein paar n er

chäft ein Mann,
als Tierarzt Dr. s vorſtellte und

usweiſe belegte, daß er als
d Wenrer v reln und Sche

e Wechſel und
Mark in gab, e

und mit

öhe von 30

ttlungen ergaben, daß glei

ſamt ſoll er bisher rte in von150 b ar erſchwindelt haben. vobe

Waldbrand in Amerika.
aft Coal Spur inr der a dere brach ein Waldbrand aus, der eine

u sdehnung annaghm. Bei der Bekädes Feuers Terleten acht Männer in Leben

lagende Wind dieeinzigen Kigans weitertrieb, in der

im letzten Augenblick
n konnten, verdanken ſie

e Leute mußten mehr als vier
tunden lang mit ihren Pferden Waſſer

ſtehen, wahrend die rieſigen Flammen und Rauch
maſſen über ſie hinwegzogen.

e
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e

re orknak Aug. Sſetretariat Se eter dines au dem Se h Stigen r zDiener
adds. 8

t 1r re
zug des(Kalle) üb. Die Komm

Die undden erſu os in

a Vinenbahn.

iebau: Mitgliederet e nngen ne zu erſcheinen. u. vo

Der Name tWien nun nDir. O. Aeinhenn r I D. O. Aeinhann Tel. 23 858 Nord-ee 23 Revue Operette Vom 16. bis 19. Auguſt

e a u

Dienstag
friseh und b

es zu ſpät iſter 4 Tage!
Ab 16. der e Ope
rettenErfolg aller ten, die

fabelhafte Revu e:
Der Soldat der Marie
e

Aſcher Muſik
die alten Jndianer wußten wohi

Fragenwelt“ hostet trots erhöhten Vms3
langes nar 40 Pl. Bestelle goeh herten Der Vorverkauf hat degonnen. warum ſie den MaisSee in mer er garantierte ihnen ihr LeSe „MAIZENAre Gaswerk ren fe t.es verdanenJ Meine sehr verehrten Stammkunden! n

führungen deſuchen. 9ck bitte die für den Aerbet und Winter er- Kchbchlets
ſeine u Quer

fetngiie 60,
eine wirkliche Delikateſfe i S 309

Ferner:Wagen neue Schotten
fett, zart, größtenteils voll St. 154

forderlichen Reparaturen and. Amünckerungen
möglichst schon jetzt vornehmen u lassen

C. Ah Das Haus der
Herrenmoden

Stammkundenkarten werden auf Wunsch für
meine verehrten Runden an meiner Rauptkasse im

Offene Stellen an nh Pro Airiuh e
r e Vbeim Arbeitsamt.

Chemisch Reinigung erfolgt
e e erh. eben fall zu VPorzugepreisen

ucht ſofort:

Für die Landwirtſchaft Ver
heirateten Tagelöhner, der Motorpjjug
und Dreſchmaſchine u kann per
fekte Mamſellen mit langjährigen Fach

a

zeugniſſen.
Für die Gaſtwirtſchaft: Perfekte

Mamſellen für die warme Küche,
Bewerberinnen müſſen langjährige
Zeugniſſe aus dem Hotelfach aufweiſen

können.

Für den Haushalt: Perfekte uS ehilſinnen mit guten Kochkennt Baugexchäft Tel. 29255niſſen t 7Für C. 7 Wittekind Orchester Rudolf Baxm-StrnBo 28ngere Stenotypiſtinnen mit höherer Leituog: Benno Plitz mpfiehlt hlob asfährungSie möglichſt 150 Silben Sollet: ler a 2 2 tſtenographierend. en ung Umbauarhbeiten, Reparat,du Eintritt 50 Pfennig. lr ſonſtige Berufe: Friſeuſenmit dreijähriger Berufsausbildung. III Faxxudenahputz Kunglanschlüsse 3 i

Schillers Garten Heide
Regelmäßig Dienstag
Donnerstag ab
der beliebte

e
Aus anderen Blättern:

Todesfſälle.

ist und überall sehr gern gelesen werd.

Er her ohne zeitemsbe Keklame

keinen geschäftlichen

Korn Zöllner
Brüderztrake 0 Hale a. d. S. G loſe 278

Halle: Hemmrich Kittel, A. Müller, Pa. Wertzeuge r Helrdeardeitung ElsenweresEmil Rickelt, Paul Otto, Au n 6 gellschaftst 4War n 4 korherengamit iddere e e un Triol Ieneizien fchenngemi die wwi laſſenim Saal Kapelle Roesner).Emma Franz, ElſeLudwig, Ella Hühn, hicheineunm

ar. Eilenburg: Ruth Tauchnitzelitzſch: en Kradel. W
Ernſt Ma et alWalter Pauli, athi
Elſterwerda: Richard Paſſin.

Cewerhuschattshaus
tatle. tarz 42--44 Geſellſchafts Anzügeladebernitr. Tel. tr S ar

e 27 hramer. n Karl Fritſche. e v tenVermählungen: wird villigſt aufgebügelt,m t mit Je repariert und chemiſch ge ebensoviel wie e
mit Gertrud Jordan. Delitz van reinigt in der BohnenkaffeeHeßmann mit Gertrud Koch.Kleine mühn wn mntn r Werbtnene Leſer

4&4 8 d
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